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ComputermNotstromversorgung
100 % Sicherheit im Herzen Ihres PCs TO 2
Der abschliel3ende Tell Ober these neuartige, in lhren Computer integrierbare

Notstrom versorgung beschreibt ausführlich den Nachbau.

Steuereinheit
Die Steuereinheit beFindet sich zusam-

men mit dem Akkupack in einem kompak-
ten Einschuhgehüuse. Der komplelte Ab-
laLif wird dabci von einem hochintegrier-
ten Mikroprozessor gesteuerl. Die wesent-
lichen Funktionen laulèn somit innerhaib
eines einzigen Chips ab, wodurch die Schal-
tungsbeschreibung nur geringe Kenntnis-
se hinsichtlich der tatsächlichen FLlnktion
zuld6t. Das im ersten Teil dieses Artikels
(ELV 4/92) dargestellte Blockschalthild
bietet dahei einen izuten Einblick in die
Technik ci ieser innovativen Notstromver-
sorgung. All dieser Stelie wollen wir nun
mit der ausfOhr!ichen Bcschreibung des
Nachhaus fortfahrpn

Nachbau

Die Schaltung des Systems Goal Keeper
ist auf 3 Leiterplatten aufgebaut:

1. PC-Einsteckkarte
2. Stcuerplatine

3. Anzeigeplatine
Wir heginnen mit (lei- BestUckung der

PC-Einsteckkarte. Zunüchst wercien die
passiven unci anschliel3end die akiiven
Baueieniente anhand des Bestückungspla-
nes auf die Platine gesetzt und verlOtet. Es
folgen die Steckverhinder sowie die Pfo-
stenleisten zur Aufnahrne der Codierjum-
per. Für JP 1 werden standardmaBig heide
Jumper gesetzt, woraus sich die I/O-An-
sprechadresse 03EFH ergiht. Für die IRQ-
Leitungen ist standardniüLig IRQ 2 vorge-
sehen. Daraus lolgt, daB der Jumper JP 3
Ulf die Position IRQ 2 uncl der Juniper JP
2 auf die Position IRQ zu setzen isi. Zum
AhschluB der Bestückungsarbeiten wird
die PC-Rückwancl in Form des Slot-Ab-
deckbieches angesetzt und verschraubt.

Im AnschluB daran wenden wir uns der
12 x 104 mm messenden Anzeigenplatine
zu. Hier sind lediglich 3 Leuchidioden (rot,
gelb unci grün) sowie ein Tastschalter zu
bestücken und iestzulöten. Die Leuchtdi-
odd] werden au! 4 mlii Ahstandsr011chen

gesetzt, wodurch sich beim spateren Em-
ban in die Froniplatte der Steuereinheit cler
richtige Abstand zur Froniplatte einstellt.
Zum Ahschlul3 sincl noch die beiden 10cm
langen AnschluBleitungen Iuir die Verbin-
dung in der Ste uerplatine einzusetzen und
zu verlöten.

Als nachstes nehmen wir die BestOk-
kung der 125 x 135 mm groBen doppel-
seitigen durchkontaktierten Steuerplaiine
in gewohnter Weise vor. Eine detaillierte
Beschreibung auch dieses Abschnittes so-
wie eine noch speziellere Darstellung unci
Abbilclung der Leiterplatten ist jedem
Bausatz heigefUgt.

Nachdern auch die Steuerplatine so weit
fertiggestellt ist, empfiehlt es sich, die Be-
stOckungsarbeiten nochmals sorgfdltig zu
prUfen.

Es folgt der Einbau der Steuereinheit
und der Anzeigeplatine in die dafür vorge-
sehene U-Halhschale. Die Trimmer VR I
uncl VR 2 sincl jeweils heide auf Rechtsan-
schiag (Testen) zu cirehen, clamit bei der

ELVjournal 5/92



Links: Ansicht
der bestUckten
Anzeigeplatine.
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ersten lnhetriebriahme auf
keinen Fall eine zu hohe
Spannung an den Leitun-
gen für +5 V und +12 V
anliegt.

Für die lnbetriebnahme und den
Abgleich ist es erforderlich, zu-
ndchst die Verkahelung gemäl3 der
Einbauanleitung vorzunehrnen, ge-
folgt vom Einsetzen der PC-Em-
steckkarte in den dafür vorgesehe-
nen Slot des PCs.

Nachdem das System Goal Kee-
per in Betrieb genommen und die
Soflware installiert ist, erfolgt zu
guler Letzt der Ahgleich der beiden
Trimmer für die +5 V- bzw. + 12 V-
Notstrornversorgung. Hierzu wird
die vom Gerät gelieferte Spannung
wiihrend der Datensicherungspha-
sean den +5 V- bzw. +12 V-Leitun-
gen gemessen und der entsprechen-
de Trimmer langsam so verdreht.
da13 (lie betreflnden Ncnnspan-
nungen von +5,0 V hzw. +12,0 V
erreicht sind.

Damit sind die Einstellarbeiten
abgeschlossen unddasGehiiuseder
Steuereinheit kann geschlossen und
in den dafür vorgesehenen Einschub
des PCs eingebaut werden.

Jetzt kann Goal Keeper semen
Dienst nahezu unbemerkt verrich-
ten. Die einzige Bedingung, die
noch erforclerlich sein konnte, ist
die Betatigung der Aktiv-Taste
auf der Frontplatte der Steuerein-
heit.

Oben: Fertig bestückte PC-Einsteckkarte der Computer-Notstromversorguflg
Unten: Ansicht der bestückten Steuerplatine.
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